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Verantwortl. Redakteur: R. O. Köhler in Stettin. 


Bei der Eröffnungsfeier des Suezfanals, bei 


Die Eröffnungsfeier des Nard⸗ 
Oſtſee⸗Kauals. 
II. 
Deutſchlands ſtarke Wehr 


Wacht am deutſchen Meer, N 
Sei gegrüßt viel tauſendmal, mein Kiel! 


Was du früher nur im Traum mocht'ſt 
5 hauen, 
Eine Flotte, deutſchen Meeres Hort, 
Heute wird ſie wahr, und anvertrauen 
Kommt das Vaterland fie deinem Port! 
Und vom Bernſteinſtrand 
Zum Lothringerland, 
Von der Königsau zum Fluß des Twiel 
Sieht mit ſtolzem Sinn \ 
Jeder Deutſche hin 
Auf den Feſtſchmuck deiner Rhede, Kiel! 
Der Donnerſalut der Geſchütze gilt der 


Kaiſerflagge mit der Jahreszahl 18701 Wie ER litischen Alk 
von de Romdbianten des Patriotismus nltelöft unter den kraurigſten politiihen Verhält 


ö 5 a niſſen, vom Hoffnungsblick deutſchen Lebens in den 
Paris es ſich zum Geſetz gemacht, die Jahreszahl dunklen N 8 
1870 aus der Geſchichte zu löſchen. Wie haben Fresch dag deutſcher Zerriſſenheit und der 
ſie noch jüngſt getobt, als ihr beſter Pauzer a Blanke Zeugen bon dem Danfahühe 
Waden Ralfs an Bind de LIES MN, Gleiten heut 190 deine Segel hin, 
deutſchen Kaiſers an Bord dieſe Kaiſerſtandarte Bri Landesſrüchte Seite 9 Kunde 
mit dieſer Zahl hat mitnehmen müſſen. Ohne a andesſr 75 ſchnell und kühn! 
dieſe Siege von 1870, ohne die Schaffung des Zu den feruſten Plätzen unt und kühn! 
deutſchen Reiches wäre die Inangriffnahme des S das EN vi 1 0 „ ö 
Nordoſtſee⸗Kanals unmöglich geweſen. Dieſelbe Sun Pie, 6 8 I ds Anni 
Kraft deutſcher Nation, welche damals auf den dung, Wohlſtand fördern heißt das Ziel! 
Schlachtfeldern in Frankreich blutige Lorbeeren San 91 : 2 zu Haus? i 
erntete, hat hier nach des alten Heldenkaiſers Fun 1 kannſchaft ae: PR 
Worten bei der Grundsteinlegung des Kanals ein Unſer Heimathshafen iſt „Tom Kyl!“ 
Friedenswerk geſchaffen, „ſo großartig, daß man zu f a 
es den hervorragendſten Unternehmungen dern Neu 


höchſte Stufe geſteigerten Großartigkeit entrollt ſich 
vor unſeren Augen, einen unvergleichlich majeſtä⸗ 
tiſchen Eindruck hervorrufend. 8 | 

Aber auch auf die ſchlichten Schiffe ber 
feieler Handelsflotte fällt unſer Blick; heute find 
ſie bis an die Spitzen der Maſten hinauf mit 


deutſche Volk verſucht, die Nordſee mit dem 
baltiſchen Meere durch ein? der Seeſchifffahrt 
dienende Waſſerſtraße zu verbinden! Nicht weniger 
als 16 Pläne find, in den letzten zwei Jahrhun⸗ 
derten bekannt geworden, davon 9 für die Zeit 
von 1863 bis 1881. Selbſt Wallenſtein, der 
„General der ganzen kaiſerlichen Schiffsarmada 
zu Meer wie auch des ozeaniſchen und baltiſchen 
Meeres General“, faßte 1626 den Plan eines 
Meerkanals; er hatte bereits die Erdarbeiter aus 
allerlei Völkern nach Holſtein zuſammengezogen, 
als er von ſeinem Kommando entſetzt wurde und 
ſein Plan damit geſcheitert war. Den erſten 
praktiſchen Schritt in dieſer Hinſicht zu thun, 
war dem Dänenkönig Chriſtian VII. vorbehalten, 
der den Eiderkanal 1784 erbauen ließ und die 
Verbindung zwiſchen Nord⸗ und Oſtſee ſchuf. 
Aber die Waſſertieſe des Kanals betrug nur 3,5 
Meter, feine obere Breite im Durchſchnitt nur 
31 Meter, ſodaß ihn nur die kleinſten Kanonen⸗ 
boote oder Torpedoboote benutzen konnten, 

Wir mußten erſt das deutſche Reich haben, 
ehe wir den Gedanken des Rieſenwerkes faſſen 
und durchführen konnten. Die früheren Verſuche 
und Pläne mußten ſcheitern ſowohl an den großen 
Koſten wie an politiſchen Verhältniſſen, nament⸗ 
lich aber auch an der ſrüheren Unvollkommenheit 
der techniſchen Hülfsmittel, welche es allein mög⸗ 
lich machten, die großen entgegenſtehenden Schwie⸗ 
rigkeiten zu überwinden und den Waſſerweg in 
ſolchen Abmeſſungen herzustellen, wie fie den 
Forderungen der Neuzeit, namentlich auch mit 
Rückſicht auf die ſchweren Schifte unſerer Kriegs⸗ 
marine entſprechen. 


Grenzen des Erreichbaren hinausgeg angen ſei und 
durch Erweckung unerfüllbarer Hoffnungen die Er⸗ 


Preußen zu den auf 156 Millionen Mark ver⸗ 
anſchlagten Geſamtherſtellungskoſten deſſelben den 
1 von 50 Millionen Mark im Voraus ge⸗ G 

ährt. 


Wimpeln geſchmückt. Sie reden von Jahrhunder⸗ 
ten deutſcher Ausdauer und deutſchen Fleißes 


910 3 5 gere Rere mehrere De 


u. J. w., welche Geiſteskranken Aufnahme ge⸗ 


— Im Zuſammenhange mit 1 Se 
zum Bundesrath feſtgeſtellt ſein ſoll. Der Arkikel 
legt die Annahme nahe, daß das Hamburger Feſt 


Manig, 18, Jim 1896, 


Annahme von Iniſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 
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denten belveffenb die Einfüh⸗ 


etz 
für die evangeliſche R 


Uhr beſuchte Se. Majeſtät mit dem Prinz⸗ 


hauptung, daß bei der Eiſenbahnverwaltung ent⸗ d 
gegen der bei der Poſt⸗ und Telegraphenverwal⸗ 


Wien, 17. Juni. Die vereinigte Linke hielt 
heute Abend eine Sitzung ab, der 89 Mitglieder 
beiwohnten. Nach längerer Verhandlung wurde 
i inhellig beſchloſſen; „Die vereinigte Linke ſpricht 
nit exiſtire. Allerdings würde es nicht der erſte iich dahin aus, daß das Feſthalten der koalirten 
Fall fein, wo die bitteren Pillen der ruſſiſchen 5 Parteien an ihrem Standpunkt in der Cillier 
Bu 1 „Bulobegengungen von höchster ſich, falt —— e IN 
Stelle überzuckert wo ren. balition weiter en.“ In der Debatte 
3 wurde betont, daß ſich die politiſche Lage in der 
Cillier Frage wohl am meiſten zuſpitze, daß ſte 
aber Überhaupt nach Klärung dränge; es wurde 
dabei die Wahlreform ſowie die Haltung der Re⸗ 
gierung gegenüber den extremen Elementen ab⸗ 
fällig beurtheilt. 1 Le 4 da. 
. Der Polenklub beſchloß einſtimmig die Ver⸗ 
ſöffentlichung eines Kommuniquss, in welchem es 
heißt, bei Gelegenheit der heutigen Debatte über 
die 88 1 und 2 des Entwurfs des Subkomitees 
des Wahlreformausſchuſſes wurde von vielen 
Seiten die politiſche Lage zur Sprache gebracht. 
Hierbei ſprachen ſich gewichtige Stimmen für 
die Nothwendigkeit der Erhaltung einer Koalition 
der gemäßigten Parteien aus, welche in der gegen⸗ 
wärtigen Lage die Garantie für die Durchführung 
gon allgemeinſtaatlichen Zielen, ſowie von Geſetz⸗ 
Fonic bieten, die nicht nur im Programm der 
koalition, ſondern auch eine aus der Situation 
ſelbſt hervorgehende politiſche Nothwendigkeit bil⸗ 
den, welche jetzt ebenſo evident iſt wie vor 1½ 
Jahren enn a e e eee a 
Die nächſte Plenarſitzung der Reichsraths⸗ 
i für Freitag, den 21. d. M., Nach⸗ 


— 


3 Millionen Mark vermindert hat. Betreffs des 9 
Abſchluſſes des Reichshaushalts ſelbſt ſind definitiv 
nur die Ergebniſſe der Steuern, welche zur Reichs ⸗ 
kaſſe fließen, und der e e be⸗⸗ 
ſeilungen, 


macht hat, nur Di 


Betriche 


61 


| Dationsgebiets. Befinblichen, Truppen für 1806 an, 
7 und Gyorkovicg erkannten in warmen 
ſekkuvirten Plovinzen an. Baron Kallah dankte 
für die Auerkennüng und beantwortete in ‚län 
Rent. Alm 16 der beiden vorge⸗ 

mungen Redner. Zum Schluß ſprach unter allge⸗ 
ig meiner en Meisten Er den Bas 

Rallay den Dank und die Anerkennung der Dele- 
Fol 1 0 5 ation aus. nn n F 

* „ e Frankreich. nn eee 
Reich , Paris, 17. Jun, Der rruſſiſch: Bots 


* 


Präfibent von Hartmann geſtern eine eingehende 
Beſichtigung der Auſtalt Mariaberg zu Aachen 


vorgenommen. 


nuten war das engliſche Geſchwader auf der Fr 
Rhede eingetroffen. Das italieniſche Geſchwader 
unter dem Vizeadmiral Accinni und dem Kontre⸗ 
admiral Giandvolle, beſtehend aus den Schlacht⸗ 
ſchiffen „Re Umberto“, „Andrea Doria“, „Sar⸗ 
degna“ und „Ruggiero di Lauria“, den Kreuzern 
„Stromboli“ und „Etruria“ und dem Torpedo⸗ 
kreuzer „Partenope“, iſt um 13¼ Uhr auf der 
Föhrde eingetroffen. Die Schiffe wechſelten 
Salutſchüſſe mit den Strandbatterien. Die 
beiden Flaggſchiffe ſpielten „Heil Dir im Sieger⸗ 
kranz“. Der rumäniſche Panzerkreuzer „Eliſa⸗ 
beta“ und das norwegiſche Kanonenboot „Sleip⸗ 
ner“ find in dem Kieler Hafen eingetroffen. 
Kiel, 17. Juni. Die fremdländiſchen Ge⸗ 
ſchwader mit Ausnahme des ſpaniſchen und des 
türkiſchen find nunmehr ſämtlich hier eingelaufen. 
Die „Hohenzollern“ iſt nach Hamburg in See, 
die „Kaiſerin Auguſta“ an die Liegeboje gegangen. 
Zahlreiche engliſche, amerikaniſche und ſonſtige 
Dampfyachten ſind eingelaufen. Im Hafen ſauſen 
Pinaſſen und Barkaſſen aller Nationen bunt 
hin und her. Die Beſichtigung der franzöſiſchen 
Schiffe iſt erſt morgen geſtattet. 23. Bojen und 
Ankerplätze ſind noch offen. Die Größe des 


Auf die Anſprache des Botſchafters Baron 
Mohrenheim erwiderte Präſident Faure 
„ch bin ſehr glücklich, aus Ihren Händen 
die huldvolle Botſchaft Sr. Mafeſtät ſowie die 
Juſignien der Taiferichen Orden zu empfangen. 
Ich bitte Sie, bei Sr. Majeſtät der Dolmetſch 
der Gefühle zu ſein, mit denen dieſes neue und 
koſtbare Pfand der Sympathie, von welcher der 
Kaiſer nach dem Vorbilde ſeines ruhmreichen 
Vaters für mein Land beſeelt iſt und der zwiſchen 
den beiden Völkern ſo glücklich beſtehenden Freund⸗ 
felaft: mich erfünt. Ich möchte meinerseits heule 
Ihuen den Ausdruck der Wünſche erneuern, die 
ich mit ganz Frankreich für das Glück und eine 


Hafens iſt jetzt erſt beurtheilbar. Die Dentſchen anz Frankreich für d d ein 
ſpielten die Marſeillaiſe; die Wacht am Rhein iſt lange Rezſterung Ihres erhabenen Herrſchers wie 
für die Wohlfahrt des Reiches hege, deſſen Ge 


werden. len; 45 g 

„ Der Kultusminiſter hat die Regierungs⸗ 
Präſidenten aufgefordert, umgehend anzuzeigen, an 
welchen Orten ihres Verwaltungsbezirkes Orden 
oder ordensähnliche Kongregationen der katholiſchen 
Kirche in der Irrenpflege, ſei es in öffenklichen 
oder privaten Irrenauſtalten, oder in öffentlichen 
oder privaten Kranken⸗ und Verpflegungsanſtalten 


verboten, ſo lauge die Franzoſen anweſend find; e una 
Hamburg, 17. Jun. Der Preß⸗Extrazug ſchicke feiner: Weisheit anvertraut find." 
beef an legs Ar ier ein, Das Empfangs Nachdem der ae e e in 
Komitee geleitete die Journaliſten zu den Wagen, der Unterhaltung veriweilt hatle, wurde der 
welche ſie nach ihten Quartieren brachten. Die Botschafter wieder unter Erweiſung der milktärt 
Strafen ſind vom Dufte der üppigen Eich en⸗ ſchen Ehren nach dem VBotſchaſts gebäude zurück⸗ 
Guüirlanden erfüllt. Die Feſtausſchmückung in der ge eitet. RN ee! 
Stadt iſt großartiger als ſe. Das Begrüßun gs Paris, 17. Jun. Kammer. Im Verlaufe 
Bankett in Alſterluſt war ſtim mungsvoll. Reden der Debatte über den Geſetzentwurf betreffend den 
hielten Sengtor Dr. Hachmann, Büſching, Vor⸗ Militärdienſt der Studirenden der Medizin lezte 
ſitzender des Preß⸗Komitees, und Dernburg, der Jourdon den Antrag vor, in welchem verlangt 
warm und lebendig dante. Um 10¾ Uhr be⸗ wird, eine Kommiſſion der Armee ſolle ein Geſetz 
gaben ſich vie e EIER, Siren Nenne f 09 een feen De r 
der glänzend erleuchteten Alſterinſel, von Strei jeglicher Dispenſation feſtſetze. Der 
den e 15 5 0 Antraz wurbe unte 349 gegen 182 Stimmen ab⸗ 


— 


währen, thätig ſind n 20 eh 

— Die „Tägliche Rundſchau“ berichtet in 
Nr. 136 über die Entſtehungsgeſchichte des Pro⸗ 
gramms der in Hamburg ſtaktfindenden Feſtlich⸗ 
keiten zur Einweihung des Nordoſtſeekanals, das 
von Sr. Majeſtät dem Kaiſer und Könige gemein⸗ 
ſam mit dem hamburgiſchen Bevollmächtigten 


und ſeine Einzelheiten ihre Entſtehung der An⸗ nach end erleuchteten rinſel, von 
regung Sr. Majeſtät verdanken. Dieſe Annahme deren Leuchtthurm Scheinwerfer das Alſterufer 
trifft nicht zu. Die für Hamburg geplanten beſtrahlten. Das Kaſſerzelt, ſowie die geſamte 
Feierlichkeiten in allen ihren Einzelheiten find Lichtwirkung erweckten die allgemeine Bewunde⸗ di Umtriebe Italiens in Abe „zum Nach 
lediglich aus der Initiative: des Senates der Freien rung. Vom Alſteruſer ſah eine nach Tausenden theil der Intereſſen Frankreichs. Der Miniſter 
Stadt Hamburg hervorgegangen. I zählende Menge dem prächtigen Schauspiele zu. des Aeußeren Hanotaux verlangt Vertagung der 


die Umtriebe Italiens in Abeſſinien zum Nach⸗ 


gelehnt. Alype wünſcht eine Interpellation über 


un Fa ine 


eich 


er N 


A an Bord Hamburg, ber Zuni. Chicago, 17. Juni. 


Verhandlung über dieſen Antrag und fügt hinzu, gard auf eine Stromſchlußvorrichtung für Eiſen⸗ Vermiſchte Na 108741, per Auguſt 10,07 Oktober 10,35, per d 15 
die Regierung beſchäftige ſich mit dieſer Frage. bahnſignalzwecke. iſchhehs = - SE — Seine Majeftät der Kaiſer hat zum Bau Seger 1082 % Stetig. I *) Weizen per Juni | 73,12 | 74,57 
Die Kammer nimmt ſodann die Beratfung|'ö * In der Zeit vom 9. bis 15. Juni ſind einer evangeliſchen Kirche zu Holtenau, Provinz es Dremen, 17. Juni. („Börſen⸗ Schlußbericht.) do. per Jul. 73,62 | 74,87 
über die Reform des Gebäudeſteuergeſetzes wie⸗ hierſelbſt 57 männliche und 45 weibliche, in Schleswig⸗Holſtein, ein Gnapengeſchenk im De Rafftirtes Petroleum. (Offizielle Notirung Mais fietig, per Juni. 48,½5 48,00 
der auf. 5 [Summa 102 Perſonen polizeilich als verſtor ⸗ trage von 48000 Mark aus dem Allerhöchſten der Bremer Petroleum⸗Börſe.) Beſſer. Loko Port per Juni 12,35 12,35 
Paris, 17. Juni. Die „Depeche de Tou- ben gemeldet, darunter 58 Kinder unter 5 und 19 Dispoſitionsfonds bei der General⸗Staatskaſſe be⸗ 705 B. Baumwolle matt. g Speck hort clear. ...... nom. nom. 
louſe“ erhielt von einem Diplomaten, den fie als Perſonen über 50 Jahren. Von den Kin willigt und genehmigt, daß die gedachte Kirche '" Peſt, 17, Juni, Verm. 11 Ur. Bea» *) Nach ſchwerem Verlauf feſt. 
einen vertrauten Freund des Präſidenten Carnot dern ſtarben 29 an Durchfall und Brechdurchfall, zur aun an die Vollendung des Baues In kenn art We Falte matt, ver 
bezeichnet, Mittheilungen über die ruſſiſch⸗franzö⸗ 11 an Krämpfen und Krampfkrankheiten, 7 an des Nord⸗Oſtſee⸗Kanals „Dankeskirche“ bengunt 


Mai⸗Juni 7,20 ©, el B., per Herbſt 


en De 5 19 8 werde. = lichen Dra⸗ 
i 2 an rnkrankheiten, 2 an Lebens ſchwäche, je — Der Kaiſer hat ſeinem engliſchen Az 
worden durch den Großfürſten Konſtantin namens an entzündlicher und an chroniſcher Krankheit. gu Nele ae Zuni durch den Bote 
Von den Erwachſenen ftarben 10 an Schwind⸗ ſchaſfter in London, Graſen Hatzfeld, einen Kranz 
ſucht, 7 an Krebskrankheiten, 5 an organiſchen zustellen laſſen, mit der Beſtimmung, daß der 
Herzkrankheiten, 4 an Entzündung des Bruſtfells, Kranz die Staudartenſpitze am 18. Juni, dem 
der Luftröhre und Zungen, 3 an chroniſchen Krank: Tage von Waterloo zieren fol. Dieſer Kranz int 
heiten, 3 an Altersſchwäche, 2 an Scharlach, 2 an aus goldenen Lorbeer⸗Blättern, Blüthen und 
Schlagfluß, 2 an Gehirnkrantheiten, 2 an ent⸗ Früchten gewunden und mit einer langen, gold⸗ 
zündlichen Krankheiten und 2 in Folge von Un⸗ befranzten Schleife in ſcharlachrother Farbe, der⸗ 
glückefällen 2 endeten durch Selbſtmord. jenigen, welche die Uniform des Regiments hat, 
Geſtern hielt die Schützenkompagnie der verſehen. Auf dem einen Ende der ‚Schleife ber 
1 He, Inge ie 19 i a Ar I 0 ſich das W mit der Kalferkrone Wander 370d erbinarh 6 
e N g i N aterloo 3 
Künigewürde Bei ve. Pen asl brachte der Bor- June 4 0h 1815, lieſt man: „Waterloo Amſterbam, 17. Juni. Bantaziun 
ſitzende, Herr Gelbgießermeiſter Max Krüger, 


Woll⸗Berichte 
Bradford, 17. Juni. In Wolle mehr Ges 
ſchäft, Garne ziemlich thätig, namentlich Mohair; 


8. Mals per Mer ga 603 8. 6,54 B, 
Stoffe jeit, Fabrikanten find beſchäftigt. 


G. 6,56 B. Kol 
aps per Au uſt⸗September 11,00 G., 10,05 D. 
5 e Aunſterdam, 17. Juni, Nachmittags. Ge⸗ 


Schiffs nachrichten. 

Bremen, 16. Juni. Schwer vom Schickſal 
verfolgt wurde das Elsflether Stahlſchiff „Oyon“, 
Kapitän Dunker, auf ſeiner letzten großen Reiſe, 
von der es binnen Kurzem wieder in der Heimath 
zurückerwartet wird. Im Oktober 1892 fuhr das 
Schiff zunächſt nach Newyork ab. Bald nach 
Antritt der Reiſe ſtürzte ein Matroſe von der 
Oberbramraa in die See und ertrank. Von New⸗ 
york ging der „Hyon“ dann nach Java weiter. 


ruhig, bo. auf Termme etwas niedriger, per Juli 
11000, rer Oftober 116,00. Nübel lolo 23,75, 


trages konſultirt worden zu fein: 

Italien. 
Rom, 17. Juni. Morgen wird, wie ver⸗ 
lautet, die Publikation Cavallottis hinſichtlich der 
geplanten Ordensverleihung an Cornelius Herz 

vertheilt werden. Sollte man, wie wahrſcheinlich, das Hoch auf Se. Majeſtät den Kaiſer aus. 

dieſelbe in der Kammer zur Sprache bringen, ſo * Durch die Vorſicht eines Geſchäftsinhabers 
wird eine große Slandalſcene ſtattfinden. Die wurde kürzlich ein grober Schwindel vereitelt. 
Majorität iſt aber feſt um Erispi geſchaart; die Beim Kaufmann Sandmann erſchien am Sonn⸗ 
Haltung Cavallottis, die ſelbſt in Oppoſitions⸗ abend Vormittag ein Burſche mit einem Briefe, 
kteiſen getadelt wird, macht die Stellung des welcher eine Beſtellung des Reſtaurateurs Spill⸗ 
Präsidenten Villa, der Cavallotti in den Wahl⸗ mann in Frauendorf auf Fleiſchwaaren im Werthe 
prüfungsausſchuß berufen hat, abſolut unhaltbar. | von 50 Mark enthielt. Herr S. ſah ſofort, daß 
f 5 5 der Beſtellzettel nicht von Spillmann geſchrieben 
„Türkei. ſei, da er deſſen Handschrift genau kannte, der ans 
Konſtantinopel, 12. Juni. Das beſte gebliche Bote behauptete jedoch, Frau Sp. habe 
Zeichen der politiſchen Atmoſphäre, die gegen» den Brief geſchrieben. Nun wurden die Waaren 
wärtig am Bosporus herrſcht, find die vielen 


porus herrſch hinausgeſchickt, jedoch mit dem Hausdiener des 
Gerüchte, die alltäglich wie Pilze aus dem Boden Shen Gefchäftes, wobei ſich ergab, daß eine 
ſchießen. Bald heißt es, die eugliſche Flotte ſtehe 


) Beſtellung von Herrn Sp. weder aufgegeben noch 
vor den Dardanelleu, bald die ruſſiſche vor dem veranlaßt ſe i. 2 t 

Bosporus. Aber auch in eruſten politiſchen _” Aus der Wohnung eines im Hauſe Mönchen⸗ 
Kreiſen tauchen derartige Gerüchte auf. So z. B. ſtraße Nr. 31 wohnhaften Schneiders wurden 
wird verſichert, daß der Kommandant der eng⸗ während deſſen Abweſenheit eine Sparbüchſe mit 
liſchen Eskadre den Befehl erhalten hat, eine zwei Ringen ſowie 30 Mark in Gold ge⸗ 
Okkupation von Smyrna ins Auge zu faſſen und ſtohlen. Der Dieb hat dem Anſchein nach die 
vorzubereiten. Geſtern wurde Ihrem Berichter⸗ Stubenthür mit dem richtigen Schlüſſel, der in 
ſtatter von einer ſehr vertrauenswürdigen Seite einer Ecke des Treppenaufganges verwahrt zu 
mitgetheilt, daß engliſcherſeits mit einem großen] werden pflegte, geöffnet, die Schlüſſel zum Wäſche⸗ 
Geſchäftshauſe in Smyrna ein Vorvertrag zur ſpind und dem Nähmaſchinenkaſten, worin ſich 
Lieferung von 500 Ochſen, lieferbar auf der Jnſel] die Werthſachen und das Geld befanden, lagen 
Tenedos, abgeſchloſſen wurde. Die Engländer] im Zimmer auf dem Tiſch, ſo daß der Dieb hier 
haben alſo nach dieſer Nachricht die Absicht, ihre leichte Arbeit hatte, — In dem Haufe Kurfürſten⸗ 
Flotte nach Tenedos zu ſenden. Die nächſten straße Nr. 2 tft in voriger Woche der Radfahr⸗ 
Tage können uns ſomit 18 a: ſchuppen „Wanderer“ aufgebrochen und aus dem⸗ 

a oſſ. Ztg. 


ainz, 16. Juni. ein e 17. Juni. Getreide⸗ 
Menſchenſreund hat ſich der kürzlich verſtorbene Antwerpen, f 
Geheime eu eee Deninger (Senior der markt. Weizen weichen. Roggen rubl 


Mai i Hafer ſeſt. Gerſte behauptet. f gu 5 0 
Nane) e Me ene Antwerpen, 17, Jun, Nachm. 2 Uhr Del ud nach der Abfahrt, in der Nacht zum 


Teſtaments ergab ſich, daß er der Mainzer Fe⸗ — Minuten. Petreleummarkt. (Schluß en e Se und Eis 5 Das Schiff 
1 100 000 Mark vermacht hat. Arte Fade 1 1 aiie Type weiß lolo 19,501, elches fortwährend mit Sturzſen überschüttet 
un Ben We A 1 301 J 785 18 5 Schmalz per Juni 84,00, Marg arine wurde, war ganz mit Eis überzogen. Elf Per⸗ 


bei dem großen Publitum als abgeſchloſſen und ruhig, e e e e ee Dat a: | 
eiten 1 15 doch that 3 für die Kin Paris, 17. Juni, Nahm Getreide⸗ erſtoren die Gliedmaßen derart DaB je Flur 


der ber Armen im Stillen jabraus, jahrein uns markt. (Schlußbericht.) Weizen ruh., per arbeitsunfähig wurden. Da während des Stur⸗ 
endlich viel Gutes. 20,00, per September⸗Dezember 20,75. Roggen 


mes auch die Ladung übergeſchoſſen war, beſchloß der 
Kapitän nach gehaltenem Schiffsrath, Bermuda an⸗ 
1200 per Juni 11,25, per September ⸗Dezember 


zulaufen. Am 2. März wurde der letztere Platz er⸗ 
— ed rg ſchnel als möglich brachte man dann die ſchwer⸗ 
St. George, wo den Bedauernswerthen die er⸗ 


7771157 Fer e den Mar IR reicht; beim Einſchleppen in den Hafen geriet) das 
n Futtermittelmarkt. g Schiff aber auf eine Bank und wurde leck. So 
7 1 ut «Dezember 4060. Mü bo 1 per kranke Mannſchaft in das Militärhoſpital von 
G. und A. Lüders, Hambur tember⸗ 49 
vom 15. Juni 1895. 

Trotz dies wöchentlicher vermehrter Zufuhren 
bon Baumwollſaatmehl iſt keinerlei Preisrückgang 
eingetreten; im Gegentheil wurden hier und da 
für Erdnußmehl und Reisfuttermehl ſogar höhere 
Preiſe gefordert und bewilligt. Namentlich für ſeinere 
Qualitäten iſt lebhafter Begehr. — Tendenz: feſt. 

Reisfuttermehl Mark 2,25 bis Park 5,50 
per 50 Kilogramm ab Hamburg, Mark 2,40 
bis Mark 5,40 per 50 Kilogramm ab 
Amſterdam und Antwerpen, Mark 2,40 bis 


frorenen Gliedmaßen — Finger und Zehen — 
amputirt werden mußten. Am 31. Mai war 
das Schiff wieder ſeeklar. Kaum hatte es aber 
den Haſen verlaſſen, als es, noch im Schlepptau, 
auf die Klippen ſtieß und wieder leck wurde. 
Es gelang, den „Hyon“ wieder flott zu machen. 
Das Schiff wurde dann nach Newyork zurückge⸗ 
ſchleppt und dort gründlich reparirt. Nachdem 
daſſelbe darauf eine Zeit lang von weiteren Un⸗ 
glücksfällen verſchont geblieben war, trat es Mitte 
April d. J. von Roſario die Reiſe nach der 


hunger (Schlußbericht) ruhig, 88°, ol: 27,50 
bis —.—. Weißer Zucker beh, Nr. 3 


Paris, 17. Juni, Nachmittags. (Schluß⸗ 
Kourſe.) Feſt. | g 


raſchungen bringen. F n ‘t L gehö ad Mark 5,65 per 50 Kilogramm ab Magdeburg, Heimath an, jedoch ohne ſeinen Kapitän, der 
aſch a e gar 9.0 Fa e 5 Ben Fahrrad Park 2,25 bis Mark 5,50 per 50 Kilogramm ab 39% amortiſirb. Rente 15 15. einige Tage vorher leider vom Tode ereilt wor⸗ 
Amerika. — Iſt eine gemiethete Wohnung zu London und Liverpool. Getrocknete Getreide⸗ 3% Rente ++ N den war. 


ſchlempe Mark 4,70 bis Mark 5,50 per 50 Kilo⸗ 
gramm ab Hamburg, Mark — bis Mark — 
per 50 Kilogramm ab Magdeburg. Getrocknete 
Biertreber Mark 3,35 bis Mark 3,60 per 50 
Kilogramm ab Hamburg. Erdnußkuchen und 
Erdnußmehl Mark 5,30 bis Mark 5,80 per 50 
Kilogramm ab Hamburg. e e 


30% 

Itali N ,22½ -Newyork, 17. Juni. Der am 16. Juni 
10% ungar. Gold rente 50 104.43 hier aus London angekommene Dampfer „Ontario“ 
4% Buffen do 1889 .. al. 102.30 A Du, er am 10 55 d. 80 au dem Ob 
A 3 75 * ͤ˖6 5 floſtlicher Länge den Red⸗Star⸗Dampfer „Noord⸗ 
90 mnie Gh 5 7 1 land“ angeſproch en habe, der am 12. d. M. auf 
4% Span 67.25 7 der Fayrt nach Antwerpen mit dem Dampfer 
i 0 Convert. Türken 26. 25.97 ¼ „ Deutſchland! zuſammenſtieß, wobei letzterem zwei 
und Baumwollſaatmehl Mark 5,25 bis Mart Türkiſche Zooſe 158.40 158,10 Bugplatten eingedrückt wurden. „Noordland“ habe 
5,70 per 50 Kilogramm ab Hamburg. Kokus⸗ 4% privil. Türk.⸗O ; I ſignaliſirt: „An Bord alles wohl. 

nußkuchen und Kokusnußmehl Mark 4,90 bis 3 5 88 ä 

Mark 5,80 per 50 Kilogramm ab Hamburg. 
Palmkernkuchen Mark 3,65 bis Mark 3,90 per 


Newyork, 17. Juni. Aus Panama iſt 
dem hieſigen „Herald“ durch den Draht ſoeben 
eine bisher unbeftätigte Nachricht zugegangen. daß 
auf Marſchall Martinez Campos an Bord ſeiner 
Yacht bei Guantanamo geſchoſſen worden und 
dieſer verwundet ſei. (Bei der Unzuverlätfigteit 
der amerikauiſchen Berichterſtattung über kuba⸗ 
niſche Vorgänge iſt dieſe Meldung nur mit allem 
Vorbehalt aufzunehmen. Red. 


Wohnzwecken ganz oder doch größtentheils, ohne 
Verſchulden des Miethers, untüchtig geworden, 
und hat der Miether von dem ihm nach § 383 
1 21 Preuß. Allg. Landrechts zuſtehenden Recht 
des Rücktritts vom Vertrag Gebrauch gemacht 
und iſt er gleichwohl noch eine Zeit lang in der 
von ihm aufgegebenen Wohnung geblieben, ſo hat 
der Vermiether, nach einem Urtheil des Reichs⸗ 
gerichts, 4. Strafſenats, vom 7. Dezember 1894, 
für die ihm aus dem weiteren Verbleiben des 


Miethers in der Wohnung erwachſenden Forderun⸗ 


Waſſerſtand. 


0 71 ID un Ale Pfandrecht an den Illaten des 0 Bienen ab Anh onen 

Stettin, 18. Juni. Die königl. preußiichen| Miethers. e mens > Debasinj;. g ed. 14 0 1 8.00 „ V e GTA N 
Eiſenbahndirektionen ſind nunmehr BU HEHE i. Sur 110 W une wa 50 Kilogramm a Credit foncier 00 805,90 3 go 9 5 15 a Juni. Im Nevier 17 Juß 
niſter der öffentlichen Arbeiten ermächtigt, den Aus den i N aa 1860 amerik. mixed verzollt) Mark 6,15 Hnanchaca i 184 Soll = 5, eter. 
Veteranen aus dem Feldzuge 1870/71, Aus den Bädern. a 8 er 8,60 per 50 Kilogramm ab Hamburg. | Meribional-Aktien a —— . 
die in den Monaten Juli, Auguſt und September Dad Reinerz. Die amtliche Fremdenliſte Free eie Mark 3,50 bis Mark 3,75 per 50 Rio Tinto⸗Aktien g — 2 FRE 
d. J. aus Anlaß der fünfundzwanzigjährigen weiſt am Abend des 14. Juni 904 Perſonen und 9 bart Dear, Roggenkleie Mark Falle Lend ie 2 N Telegraphiſche Depeſchen. 
Wiederkehr der Siegestage von 1870 feſtlichen Ver⸗ 901 Perſonen als Erholungsgäſte und Durch⸗ Re Mark 4.00 per 50 Kilogramm ab 15 Prange 175 60 Temes bar 18 
anſtaltungen auf den Schlachtfeldern im Weſten reiſende nacht 2 e ee Oo sec 00 des ene 1d 568 85 des Aufrufs 
des Reichs beizuwabnen wünfchen, und de if. ED | di | ä dec aut; 6 ö 1 1220 8 , | Exfüdung der Vöuuſche der Arbeiter beiſchärtt fh 
entweder durch das Beſitzzeugniß der Kriegsdenk P m near. i : Wehe auf Jondon kurz.. „18 ½ die Streitbewegung in den der St tob u 
münze des Feldzuges 1870/71, oder für den Sal „ Gerichts⸗ Zeitung Börſen⸗ Berichte. Mech 28,20 ſſchaſt gehörigen Bergwerken zu Res a 
des Verluſtes deſſelben durch eine Heſcheinigung] Berlin, 18. Jun Eine für auswirt eg . Stettin, 18. Jun. 0 Situation ft eine ſehr geſpannte. eee 
ihres Truppentheils, oder wenn dieſer zur Zeit] und Miether gleich wichtige Eutſcheidung hat die Wetter: Schön. Temperatur 18 Grad . : > 5 


Brüſſel, 18. Juni. Sämtliche Blätter ver⸗ 
öffentlichen lauge Artikel über den verſtorbenen 


jünfte Abtheilung des Amtsgerichts J geſtern ; 
Robinſon⸗Aktſen ‚0 ‚00 [General v. d. Smiſſen. Der König, deſſen Ad⸗ 


Reaumur. S. 
getroffen. Der Kürſchnermeiſter W. hatte in Meaumur. Barometer 764 Diilimeter, ume 


Weizen matt, per 1000 Kilogramm lolo 


fordern die Hin⸗ und Rückreiſe in der dritten einem Hauſe der Oranienſtraße eine Wohnung | 150,00-—-155,00, per Juni 152,00 nom. 8 8 g N 5 deſſen? 
Wagenklaſſe aller Züge zu Militärfahrpreiſen (, demiethet, welche er bis zum 1. April zu bewohnen Juni ⸗ Juli 152.00 8 Re Juli⸗Auguſt Bas lee 2 0 | 462 Mane A . war, ſandte ein Beileids⸗ 
für das Kilometer) unter Gewährung von kontraktlich berechtigt war. Er räumte die Wohnung per September⸗Oktober 155,00 B. u. G. Prinatdiskont 1. 1.37 leg n die Familie. 


35 Kilogramm Freigepäck zu geſtatten; dies darf 
auch dann geſchehen, wenn die Veteranen mehrere 
Schlachtfelder zu beſuchen und die Rückreiſe von 
einem anderen Punkt als dem Endpunkt der Hin⸗ 
reiſe anzutreten oder einen anderen Rückweg zu 
nehmen wünſchen. Denjenigen Veteranen, welche 
namentlich aus geſundheitlichen Gründen die 
zweite Wagenklaſſe zu benutzen wünſchen, iſt die 
Benutzung dieſer Klaſſe gegen Löſung von zwei 
Militärfahrkarken je für die Hin⸗ und Rückfahrt 
für ale Züge geſtattet. Die kaiserliche General⸗ 
Direktion der Eiſenbahnen in Elſaß⸗Lothringen zu 
Straßburg und die Direktion der Main⸗Neckar⸗ 
bahn haben die gleiche Ermächtigung jedoch mit 
der Einſchränkung erhalten, daß auf deren Strecken 
nur 10 Kilogramm Handgepäck frei befördert wer⸗ 
den. Ebenſo ſind die königlichen Eiſenbahn⸗Di⸗ 
rektions⸗Präſidenten ermächtigt, den Verwaltungen 
der ihrer Auſſicht unterſtellken Privateiſenbahnen 
auf Antrag die Genehmigung zur Gewährung der 
gleichen Fahrtbegünſtigung zu ertheilen. 

— Die Leiter der höheren Lehran⸗ 
ſtalten ſind bereits ſeit mehreren Jahren er⸗ 
mächtigt, denjenigen Schülern höherer Lehranſtalten, 
welche nach erfolgter Verſetzung in die Ober⸗ 
ſekunda die Schule zu verlaſſen beabſichtigen, um 
ſich der Pharmazie zu widmen, auf Erfordern 
vorläufige Beſcheinigungen über die beſtandene 
Abſchluß⸗ oder Entlaſſungsprüfung auszuſtellen. 
Dieſe Ermächtigung iſt nunmehr auch auf andere 
ähnlich liegende Fälle ausgedehnt worden, in denen 


bereits am 1. Januar, nachdem er dem Haus⸗ 
wirth für das Quartal von Januar bis April 
die Miethsrate entrichtet hatte. Der Hauswirth 
ließ nun im A fare 5 F Wohnung HS 
repariren. Zu derſelben Zeit kam W. zu den Ha ſer 100⁰ loko pom⸗ 
Hauswirth, dem er mitiheilte, daß er einige Neaſche an ee e 55 9 . 
Möbelſtücke in die ihm kontraktlich gehörige“ Spiritus ftill, per 100 Liter & 100 Pro⸗ 
Wohnung bringen wolle, da er in ihr für einige zent loro 70er 37,8 bez, Termine ohne Handel. 
Tage zu wohnen beabſichtige. Um die vorgenom⸗ Regulirungs Seite Weizen 152,00, 
Spiritus a 


Paris, 18. Juni. In der geſtrigen Senats⸗ 
I es e Iſaae den Mi⸗ 
ler & 68.) niſter der Kolonien über die in verſchiedenen 
der Jun 92.75, per 8 92,25, per Des Blättern veröffentlichten Berichte von ſchrecklichen 
zember 89,50. Kaum behauptet. Grauſamkeiten, die Franzoſen im Sudan und an 
em dom, 17. Junt. An der Küfte 17 Weizen⸗ der Küſte von Benin verübt haben ſollen. Der 
ladungen angeboten. — Wetter: Prachtvoll. Minister ſtellte die Thatſache in Abrede und be⸗ 
London, 17. Juni. 96 proz. Ja dazu cker ſtreitet die Zunahme des Stlavenhandels, auch 
loto 11,87, ruhig. Rüben rohzucker lolo lehnte derſelbe jede Unterſuchung ab. Der Senat 
9,75, feſt. Ceutriſugal⸗Cuba —,-. hat der Regierung ein Vertrauensvotum ertheilt. 
London, 17. Juni. Kupfer, Chili good Paris, 18. Juni. Der Marineminiſter hat 
ordinary brands 42 bir. 17 Sh. 6 d. Zinn von dem Admiral Meuard aus Kiel folgendes 
(Straits) 62 Lſtr. 7 Sy. 6 d. Zimt Telegramm erhalten: „Wir haben das ruſſiſche 
14 Xi. 12 Sh. 5 4. Blei 10 fir. 7 Sb. Heſchwabder am Ausgange des großen Belt, am 
6 d. Roheiſen. Mixed numbers warrante Fuße des Vorgebirges von Langeland, getroffen. 
43 Sh. 4 d. Fin ke Nach gegenſeitiger Begrüßung haben wir die 
London, 17. Juni. Chili⸗ Kupfer] Fahrt bis zum Hafen von Kiel gemeinſchaftlich 
gemacht.“ Dieſes Telegramm wird mit ver⸗ 
ſchiedeuen Kommentaren weröffentlicht. Man ſieht 
Im demſelben eine Beſtätigung des Bündniſſes 
Markt ſehr ruhig. Engliſcher Weizen ½ Sh., zwiſchen den beiden Staaten. 
fremder Weizen und Mehl ½—1 Sh. niedriger Die Blätter veroffentlichen den Wortlaut der 
gegen vorige Woche. Schwimmender Weizen Ansprache des ruſſiſchen Botſchafters an den Prä⸗ 
Sh. niedriger. — Wetter: Prachtvoll. lidenten Faure, gelegentlich der Ueberreichung der 
Glasgow, 17. Juni, Nachm. Noheiſen. Abzeichen des Andreasordens und die Erwiderung, 
(Schlußbericht.) Mixed numbers warrants 43 des Präſtdenten. Die Blätter bemerken, daß in 
Sb. d e e e 1115 keiner dieſer Anſprachen von einem ſranko⸗ruſſiſchen 
Glasgow, 17. Juni. Die Verſchiffungen 


Büucniſſe die Rede geweſen. Einige Blätter 
betrugen in der vorigen Woche 5697 Tous u. A. der „Intranſigeant“, bezweifeln die Mit⸗ 
gegen 5271 Tons in derſelben Woche des vorigen 


Roggen matt, per 1000 Kilogramm lots 
125,00 132,00, per Juni 129,00 bez., per Juni⸗ 
Juli 129,00 bez., per Juli⸗Auguſt —,—, per Sehr 
tember⸗Oktober 134,00 133,75 bez. u. B. 


menen Reparaturen nicht nutzlos aufgewendet zu Roggen 129,00, 70er 
haben, ging der Hauswirth auf das Anſinnen des Angemeldet: Nichts. 
Miethers nicht ein und wurde in Folge deſſen vom 
Miether auf Herauszahlung der Miethsrate für 
Monat März verklagt, weil er dem Miether inner⸗ 
halb der fraglichen Zeit die Wohnung nicht zur 
Verfügung gehalten hätte. Der Haus wirth machte 
hiergegen geltend, daß W. ihm die Vornahme 
der Reparaturen während der Kontraktszeit aus⸗ 
drücklich geſtattet habe und behauptete ferner, dem 
Miether eine andere, in ſeinem Hauſe gerade leer 
ſtehende Wohnung zur Benutzung während der daf er per Juni 129,00, per Septemder 
Dauer der Kontraktszeit angeboten zu haben. Der 125,25. ö a 
Miether beſtritt unter ſeinem Eide beide Mals per Juni 118,00, per September 
Behauptungen des Hauswirths. Der Hauswirth 15,50. Bi N 
Gerat eum per Juni 22,40, per Oktober 


72 


Berlin, 18. Juni. 
Weizen ver Juni —,— bis —.— 
per Juli 155,25, de Sertemter 156,50. 
Roggen per Juni —,— bis —.— 
per Juli 132,25, ver Sepiemter 136,25. 
Rüböl per Juni 45,90, per Oktober 46,00. 
Spiritus loko 70er 39,40, per Juni 
70er 42,60, per September 70er 43,30. 


wurde hierauf zur Herauszahlung der Miethsrate 
pro Monat Marz kostenpflichtig verurtheilt. In 23,1 
der Urtheilsbegründung wurde darauf hingewieſen, 
daß der Hauswirth nicht zu gleicher Zeit die 
Wohnung benutzen und den Miethszins dafür 
nehmen dürfe. Er ſei verpflichtet, wenn er 
Zahlung annehme, dem Miether die Wohnung 


London, 18. Juni. Wetter: Schön. 


Berlin, 18. Juni. Schluß⸗Rourſe. 


theilungen des Miniſters Hanotaux und erwarten 


ä | | — ER noch weitere Beſtätigungen derſelben 
durch die Berufswahl eines die Schule verlaſſenden dis zum Ablauf des Kontraktes zur Verfügung] des. ge 3 1010 Laer am 2 den, i | 16. Jun. an 
Schllerg ein solche Abweichen von der Regel ge⸗ zu Halten Durch die Vornahme el Nehmt e e e ea e 0 l e i re; 82000 al, nase bet Past mit mehere {one 


rechtfertigt wird. . 

— Es beſteht die Abſicht, von den durch die 
preußiſche Unterrichtsverwaltung für die Chicagoer 
Weltausſtellung angeſchafften Ausſtellungsgegen⸗ 
ſtänden eine Reihe von für Lehrzwecke geeigneten 
Apparaten an höhere Lehranſtalten 
abzugeben. Dazu gehört u. a. ein Univerſal⸗ 
apparat für aſtronomiſche Geo raphie von Mang, 
ein Tellurium, ein Relieferdglobus, ein Induktions⸗ 
globus und eine Reliefkarte von Deutſchland. Den 
Direktoren der höheren Lehranſtalten wird in 
Folge deſſen Gelegenheit gegeben, ſich darüber zu 
äußern, ob und welche Apparate zur Anſchaffung 
für die Anſtalt geeignet ſind und ob ihre An 
ſtaltskaſſe in der Lage iſt, einen Theil der An⸗ 


während der Kontraktzeit ſei er verhindert ge⸗ 
weſen, ſeiner Verpflichtung nachzukommen. Zum 
Mindeſten habe für den Hauswirth die Verflich⸗ 
tung vorgelegen, eine andere den Anſprüchen des 
Miethers genügende Wohnung demſelben zur einſt⸗ 
weiligen Benngung zu übergeben, was gleichfalls 
nicht geſchehen ſei. 

London, 17. Juni. In der Fortſetzung der 
Verhandlung über die Kataſtrophe der „Elbe er⸗ 
kannte der Gerichtshof den Steuermann der 
„Crathie“ in erſter Linie für ſchuldig an dem 
Zuſammenſtoß, weil ihr eigener Ausguck nicht 
Obacht gegeben hat; dennoch hätte der Zuſam⸗ 
menſtoß durch den Offizier der „Elbe“ vermieden 


Deutſche Reichsanl. 3% 99,0 Id kurz 80,90 
Pom. Pfandbriefe 3/% 190,70 Berliner Dampfmühlen 116,00 B. 
do. do. % 97.10 Neue Dampfer⸗Compagnie 
do. Landegered B. 31% 101,10) ettin } 76,60 

Lacie 0 Stett. Chamotte⸗Fabrik 


47 717000 Büſyels, do. an Mais 10 784 000 verlautet, nachdem der Papſt mit mehreren kom⸗ 
uſhels. ZEN petenten Perſonlichkeiten Rückſprache genommen, 
Newyork, 17. Juni. Der Werth der 


ſcheint ſich derſelbe zur Einberufung einer Ver⸗ 

1 1 910 in der vergangenen Woche eingeführten Waaren ſammlung der englischen Biſchoſe entſchloſſen zu 

dase, Eiter Ding 4h d, feen, 18820 , ber Vorwoche davon fir Stoffe 1809 973 ſchloſſen, va ein Theil des engliſchen Episkopats 

Kale Algier an te 4 en Dollars gegen 1 951 050 Dollars in der Vor⸗ u den Anſichten des Heiligen Vaters über die 

80 5 a 0 1080 10 15 5 a an 1 5 104 25 woche. N e n der beiden Kirchen nicht über⸗ 
Nfꝶlijijxxß p 103,001 286WHorR, 17. Sunt, Abends 6 Uhr, bins 

n 4080 10 20 ett Stabtanleipe 813% 103 10 i x Rom, 18. Juni. Die Oppofitionsführer in 

vieritan. 6% Galdsente 3,0 Ultimo-Rourſe: Baumwolle in Newyork . 725. | 7% der Kammer ſind der Anſicht, daß die Regierung 

Deflerr. Banknoten 1868,40 Disconto⸗Commandit 220.10 do in Neworleans 61/8 6/1 fürn ei Votum über eine Prinzipienfrage 

en werde. Jetzt ſei der Augenblick einer 


ul, Bantuoten Alla 2025 Pere deer. ee. 40 Pet role um Rohes (in Laſee) 800 | 8,00 
„ x * (2 (2 A 
Kriſis noch nicht gekommen, da zahlreiche Abge⸗ 
ordnete den Radikalen, insbeſondere Cavalotti, 


2 


do. do, 
Nakional⸗Oöp--Crebit⸗ Dynamite Truß 1 Standard white in Newyork 7,65 1,65 


48,50 
1 8 8 55 Geſell a 
werden können, wenn dieſer die Maſchine geſtoppt e een eee ee e do. in Philadelphia. | 7,60 7,60 


do. BEER 


ſchaffungskoſten aus ihren eigenen laufenden Mit⸗ hätte, ſobald die Gefahr eines Zuſammenſtoßes (100) 4% 104,50 | Harpener 154% Pipe line certificates nom. 163,00 160,00 nicht zu einem Siege verhelfen wollen. - 

teln zu beſtreiten. bemertt wurde. Der ſiebente Punkt des gericht⸗ a 10k 10 Berta. unten 5. 9% 12 50 Sch ma [a Weſtern ſteum. 6.70 6,0 In Sizilien und namentlich in der Provinz 

— Am 15. Juni fand beim königl. Ober⸗ lichen Erkenntniſſes betrifft das Verhalten des n * 10 4% | Dre. Südbahn 101,40 do. Lieferung per Juli. 6,90 N Meſſina richten jortomuernd Heuſchreckenſchwärme 
Kapitäns der „Erathie“ nach dem Zuſammenſtoß Stei- Gule iel Littr. 5. 14,00 Naias bn g 6 Zucker Fair reftuing Mosco⸗ 5 


landesgericht hierſelbſt ein Reſerendar⸗Examen 
j ſtatt. Als Examinatoren fungirten die Herren: 
5 Senatspräfident. Geh. Oberjuftizrath Dr. Meyer, 
8 Oberlandesgerichtsrath Göbell und ſeitens der 
: Greifswalder Juriſtenfakultät die Herren o. ö. Pro⸗ 
= feſſoren Stoerk und Frommhold. Die vier Rechts⸗ 
8 kandidaten, welche ſich der mündlichen Prüfung 
unterzogen, die Herren Fuhrmann, John, Lerche 
und Merten, beſtanden ſämtlich erfolgreich das 
Examen. 


entſetzliche Verheerungen an. Die Getreideſelder 
ſiud in vielen Gemeinden total vernichtet. 
London, 18. Juni. Aus Tampa in 
Florida wird beſtätigt, daß der Rebellenführer 
Macgo mit 2000 Juſurgenten einen Eiſenbahuzug 
überfallen, denſelden ausgeraubt und 25 Spanier 
gefangen genommen. 
Belgrad, 18. Juni. Die Skupſchtina trifft 
falle Vorbereitungen, um am 5. Jult zuſammen⸗ 


Steit. Bulc-Brioritäten 145,49 Nocdventieer odd 108,28 vados 

Stettiner Straßenbahn 112,40 Lombarden g 470 W ach Schwach Berlauf je 

5 ’ Weizen nach ſchwach. Verlau 

ee e eee e Me Reiher Wr Ei . A 17,75 | 79,62 
der Jun: 887 2875 


per Jul ᷑I 7387 79,25 
per September 7205 80,12 


und ſpricht ihn von weiterer Schuld frei, da die 
Lichter brannten und die „Elbe“ kein Signal von 
ihrer Lage gab, zumal die „Crathie“ ein viel 
kleineres Schiff war und ſich ſelbſt in ernſtlicher 
Gefahr befand, da Waſſer eindrang; ſo war es 
ihre erſte Pflicht, auf die Rettung des eigenen 
Schiffes bedacht zu ſein; auch war das Herunter⸗ 
laſſen von Booken bei dem hohen Seegange ge⸗ 
fährlich, wie aus dem Kentern des Rettungs⸗ 


Tendenz: Feſt. 


Bofen, 17. Juni, Spiritus loto ohne Faß 
70er 57,20, doe. Into ohne Faß 70er 37 
Schwach. — Wetter: Schön. f 185 


Hamburg, 17. Juni, Nachmittags 3 Uhr. per Jul. 14,50 14,30 


ilita 5 u erſichtlich i jet n ; Ar treten. Man hofft, die Karlsbader Konferenz 
— Der Ballon der Militär⸗Luft⸗ bootes der „Elbe“ erſichtlich iſt, welches viel Kaffee. (Nack mittagsbericht.) Good average per September .. 1455 14,40 au hofft, die er Konferenz 
ſchiffer⸗Abtheilung, welcher am Sonn⸗ größer war als irgend ein Boot der „Crathie . Santos per Juni 74,50, per September 74,50, Mehl (Spring⸗Wheat clears). 905 905 e een e e 15 5 he 
abend Nachmittag über unſere Stadt zog, iſt Die beiden Schlußpunkte des Urtheils jagen, daß oer Dezember 72,78, per März 72,00. — Mais stetig, per Jun | —— = die Schluß ie worauf Ende der Woche 
Abends 8 Uhr in Köslin gelandet. die „Crathie“ nicht mit ſtrenger ſeemäuniſcher Behauptet. = per Juli 54.12 54,12 redaktion in Wien erfolgen kann. 

— Patente find ertheilt: den Stettiner Sorgfalt geſteuert wurde. Die Schuld trage dern Hamburg, 17. Juni, Nachmittage 3 Ur. per September. 55,25 | 55,37 259535 


Elektrizitäts⸗Werken auf einen Zeitſtromſchließer 


Steuermann allein; demſelben wird, wie bereits Zucker markt. (Schlußbericht.) Rüben⸗Roh⸗ Kupfer: höch 
mit Queckſilberkippröhre und H. Rakow in Star⸗ eld 


gemeldet, das Steuer manns patent entzogen. zucker 1. Produkt Bafis 88 Prozent Rendement, Getreideſracht 0 u 1.00 | 1,12 


